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Diese DVD ist zu Ehren des 50. Jubiläums des Count Basie Orchesters entstanden. Sie besteht 

einerseits aus Interviews und Kommentaren von Sänger/Gitarrist George Benson, dem Sänger 

Jon Hendricks oder dem Produzenten John Hammond. Der Hauptteil der DVD ist ein Liveauftritt 

der Count Basie Big Band in der Carnegie Hall in New York. Die TV-Übertragung war einer der 

letzten Fernsehauftritte des damals 76-jährigen Basie, der drei Jahre später verstorben ist. Die 

Basie Band spielt natürlich ihre grössten Hits wie "One O'Clock Jump", "April In Paris" oder Frank 

Fosters "Shiny Stockings". Daneben sind Tony Bennett, Sarah Vaughan und George Benson in 

Bestform zu erleben. Bennett flirtet mit drei Ellington Standards, Vaughan liefert u.a. eine 

emotionale und eigenständige Version von "Indian Summer", und George Benson zeigt, dass er 

nach seinen Jazz-Pop Hits "Breezin" und "Give Me The Night" immer noch im Jazz zuhause ist. 

Seine swingende Gitarrenlinien à la Wes Montgomery kombiniert er mit seiner souligen Stimme 

und stiehlt allen die Show. Ein Höhepunkt des ausverkauften Konzertes ist sicherlich "Moods 

Mood For Love", ein ausdrucksstarkes und schauspielerisches Duett von Sarah Vaughan und 

George Benson. Ein weiterer Gast ist der Sänger Joe Williams, dessen Stimme zu Inbegriff des 

Jazzbluessängers geworden ist. Basie selber hält sich wie gewohnt zurück, überlässt seinen 

Solisten und den Gästen das Rampenlicht. Die Band swingt wie zu erwarten gewaltig, zum 

Beispiel auf dem ausgeklügelten Arrangement von Ellingtons "In A Mellow Tone". Insbesondere 

der junge Schlagzeuger Gregg Field zeichnet sich als treibende und furchtlose Kraft aus. Die 

einzige Enttäuschung der DVD ist, dass die Musiker des Basie Orchesters namentlich nirgends 

erwähnt sind. Die DVD bietet einen interessanten Ein- und Überblick über Count Basies Karriere 

und ein fabelhaftes Konzert. Sehr empfehlenswert!  

 


